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Forum für jüdische Geschichte und Kultur e.V. 
Hans-Sachs-Platz 2 
90403 Nürnberg 
 

Nürnberg, d. 09.07. 2021 
 
 
 
Liebe Mitglieder, 
 
unser letzter Rundbrief liegt nur bereits mehr als ein halbes Jahr zurück und wir haben darin 
auf ein schwieriges Jahr 2020 zurückgeblickt, aber auch von unseren Planungen für das 
Jahr 2021 berichtet. 
Auch in diesem Jahr konnte bislang nicht alles wie ursprünglich erhofft umgesetzt werden, 
aber doch sehr vieles von dem, was wir uns vorgenommen hatten. Die Zuversicht überwiegt 
weiterhin, dass wir schon bald wieder weit mehr von Ihnen allen erreichen und auch wieder 
persönlich treffen können.  
 
Wir haben nach Möglichkeiten gesucht und sie auch gefunden, in Kontakt mit Ihnen zu 
bleiben, Angebote zu schaffen und unsere Planungen auf unterschiedliche Weise voran zu 
treiben.  
 
Im Rahmen unserer bereits etablierten digitalen Gesprächsformate hat unser 
Vorstandsmitglied, Dr. Alexander Schmidt, im Januar einen Vortrag zum Thema die Steine 
der Synagoge – Nürnbergs jüdisches Erbe und die Erinnerungskultur in Nürnberg gehalten. 
Im Februar hatten wir erneut Rabbiner Steven E. Langnas digital bei uns zu Gast. Er sprach 
über das Thema Sitten, Bräuche und der Sinn des Purim-Festes. Im Mai schließlich 
sprachen wir mit der Gemeindevorsitzenden Eva Ehrlich über das liberale Judentum und 
die Münchner Gemeinde Beth Shalom. Für diejenigen unter Ihnen, denen es nicht möglich 
war, dabei zu sein, oder die sich die genannten Veranstaltungen gerne noch einmal 
ansehen würden, haben wir diese auf der Plattform Youtube als Videos bereitgestellt. Sie 
gelangen dort entweder direkt über unsere Webseite norum.de/veranstaltungsvideos hin, 
auf der die Videos entsprechend verlinkt sind, oder aber über den Shortlink bit.ly/2SQtupr 
sofern Sie diesen in die Adresszeile Ihres Browsers eingeben. 
 
Nicht alle von Ihnen können oder möchten digitale Angebote nutzen. Das ist uns 
selbstverständlich bewusst und umso mehr freut es uns, dass nun schon sehr bald wieder 
– mit aller angebrachten Umsicht und unter Einhaltung entsprechender Vorgaben –   erste 
Veranstaltungen in Präsenz durchgeführt werden können.  
 
Daher nutzen wir die Gelegenheit, Sie bereits an dieser Stelle auf eine Auswahl unserer 
geplanten Veranstaltungen hinzuweisen: 
 

 Pfarrer Dr. Axel Töllner wird für uns aufgrund der großen Nachfrage im vergangenen Jahr 

am 19. September 2021 um 14 Uhr seine Führung zum Thema „Unheilsspuren“ – 

antijüdische Darstellungen in St. Lorenz, Frauenkirche, St. Sebald wiederholen. Details 

dazu werden wir rechtzeitig bekannt geben. Sie können sich – wie im Vorjahr – unter 

unserer Mailanschrift forum@norum.de oder telefonisch unter 0911-2427857 zu unseren 

Bürozeiten jeweils freitags zwischen 12-13 Uhr anmelden. 

Einen Flyer mit allen wesentlichen Informationen zu dem Rundgang haben wir diesem 
Rundbrief beigelegt.  
 

 

Vorstand 

Vorsitzender: 
Dr. Gabriel Grabowski 
 
Stellv. Vorsitzende:  
German Djanatliev 
Helmut Steinke 
 
Schatzmeisterin: 
Brigitte Wellhöfer 
 
Schriftführerin: 
Anke Zimmermann 
 
Beisitzer:  
Dr. Bringfriede Baumann 
Christine Roth 
Dr. Alexander Schmidt 
 
Kooptierter: 
Jürgen Fischer, Tim Zimmermann 
 
Rechnungsprüfer: 
Asher Benari  
Eckart Baumann 
 
Sekretariat:  
Margarita Volskaya 
(freitags 12-13 Uhr) 
 
 
Postanschrift: 
Heilig-Geist-Haus 
Hans-Sachs-Platz 2 
90403 Nürnberg 
 
Telefon: 0911-2427857 
Fax: 0911-2743632 
 
 
Email:  
forum@norum.de 
 
www.norum.de 
 
 
 
Bankverbindung: 
IBAN DE 26760606180000526983 
BIC GENODEF1N02 
VR-Bank Nürnberg 
 
Das Forum für jüdische Geschichte 
und Kultur e.V. ist ein eingetragener 
Verein, dessen Zweck vom 
Zentralfinanzamt Nürnberg als 
gemeinnützig anerkannt ist.  

https://www.norum.de/veranstaltungsvideos/
https://bit.ly/2SQtupr
mailto:forum@norum.de


 

 2 

 
 Am 11. Oktober 2021 wird Benjamin Kuntz im Rahmen einer Abendveranstaltung über 

sein im November erscheinendes Buch und seine Forschungen über die aus Nürnberg 

stammende praktizierende Ärztin und Wissenschaftlerin Lucie Adelsberger sprechen, die 

nach der Befreiung aus dem Frauenlager von Auschwitz in die USA emigrierte und dort 

ihre beeindruckende Karriere fortsetzte. 

 

 Nur wenige Tage später, am 21. Oktober 2021, wollen wir das bereits im vergangenen 

Jahr geplante Konzert mit dem israelisch-iranischen Ensemble SISTANAGILA nachholen 

und durchführen. Dazu sind wir dankenswerterweise wieder zu Gast in der IKG Nürnberg.  

 

Eine Reihe weiterer Veranstaltungen – auch im Rahmen des Jubiläumsjahres „1700 Jahre 
jüdisches Leben in Deutschland“ – sind in Planung, derzeit aber noch mit einigen 
Fragezeichen verbunden. 
 
Im Herbst steht zudem die bereits mehrfach verschobene Mitgliederversammlung mit der 
Neuwahl des Vorstandes an. Vorläufig haben wir hierfür den xx.xx.2021 vorgesehen. Bitte 
merken Sie sich diesen Termin schon einmal vor. 
 
Wir hoffen auch, im Spätsommer bzw. Herbst unsere Stammtisch-Tradition wieder aufleben 
lassen zu können und würden uns sehr darüber freuen, auch in diesem Rahmen wieder mit 
Ihnen ins persönliche Gespräch und den unmittelbaren Austausch zu kommen. 
 
Da zum jetzigen Zeitpunkt noch nicht im Detail absehbar ist, welche pandemiebedingten 
Einschränkungen zum jeweiligen Veranstaltungsdatum gelten und nötig sind, werden wir 
Sie wie gewohnt über den digitalen Newsletter und auf unserer Webseite über die 
Veranstaltungsdetails informieren. 
 
Wir verabschieden uns nunmehr mit dem Programm in die Sommerpause, wünschen Ihnen 
allen eine gute Sommerzeit, dass Sie weiterhin gesund bleiben und sich mit uns gemeinsam 
auf einen hoffentlich veranstaltungs- und begegnungsreichen Herbst freuen! 
 
Für den Vorstand 
 
 
 
Dr. Gabriel Grabowski 
Vorsitzender 


